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Lageplan und Wegbeschreibung

Krehl-Klinik
INF 410

Von der Autobahn kommend:
Am Autobahnende links in Richtung Chirurgie einbiegen, über 
die Ernst-Walz-Brücke den Neckar überqueren, dann jeweils 

links zu den einzelnen Instituten einbiegen. 

Aus Richtung Neckargemünd kommend:
An der rechten Uferseite, der Uferstraße folgen, in die Pos-
seltstraße abbiegen und dann geradeaus in die Jahnstraße 
oder rechts in die Berliner Straße und dann links zu den 
einzelnen Instituten fahren.  
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Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen,

zahlreiche unserer Patienten brauchen nach Koronarstentim-
plantation eine duale Thrombozytenaggregationshemmung, 
häufig über mehrere Monate hinweg. Einige von ihnen haben 
gar zusätzlich eine Indikation für eine plasmatische Gerin-
nungshemmung, wodurch das Blutungsrisiko zusätzlich er-
höht wird. In unserem Berufsalltag sind wir häufig mit Fragen 
konfrontiert, die aufgrund der bisherigen Studienergebnisse 
nicht abschließend zu beantworten sind, wie z.B. „Muss bei 
jedem Patienten nach einer ASS/Clopidogrel Resistenz ge-
sucht werden?“, „Wie lange ist eine duale Thrombozytenag-
gregationshemmung nach Stent/Herzinfarkt tatsächlich sinn-
voll?“, „Soll man ASS, Clopidogrel und Marcumar gemeinsam 
geben?“, „Was macht man nach einer Stentthrombose?“, „Soll 
man Marcumarpatienten auch noch Vitamin K verschreiben?“ 
oder „Braucht jeder Patient mit eingeschränkter linksventri-
kulärer Pumpfunktion tatsächlich Marcumar?“. All diese un-
beantworteten Fragen führen derzeit nicht nur innerhalb der 
Kliniken und Fachabteilungen, sondern insbesondere auch 
bei unseren Patienten und bei den betreuenden Kardiologen, 
Internisten und Hausärzten zu erheblicher Verunsicherung. 

Um mit Ihnen die aktuelle Datenlage zur Thrombozytenaggre-
gationshemmung und Antikoagulation bei kardiovaskulären 
Erkrankungen zu erörtern, laden wir Sie herzlichst zu die-
ser interaktiven Fortbildungsveranstaltung mit dem Thema 
„Thrombozytenaggregationshemmung und Antikoagulation 
bei kardiovaskulären Erkrankungen – Update 2008“ ein. Wie 
dem Programm zu entnehmen, werden wir Ihnen zu Beginn 
der Veranstaltung 3 Fall-Beispiele aus unserer Klinik präsen-
tieren und in einer TED-Umfrage Ihre Behandlungstrategien 
erfragen. Anschließend werden in 7 Hauptvorträgen Experten 
des jeweiligen Fachgebietes über die aktuelle Studienlage, 
aber auch über praxisrelevante Aspekte der Thrombozyten-
aggregationshemmung und Antikoagulation berichten. Zum 
Abschluss der Veranstaltung sollen Sie erneut in einer TED-
Umfrage zu Ihren Behandlungsstrategien befragt werden. Ihr 
Abstimmungsergebnis und Ihre Fragen sollen dann abschlie-
ßend interaktiv in einer Podiumsdiskussion erörtert werden. 

Für unser leibliches Wohl und die Möglichkeit zum persön-
lichen Gespräch ist in einer Kaffepause und einem Mittagsim-
biss selbstverständlich gesorgt.

Wir würden uns freuen, Sie in Heidelberg begrüßen zu 
dürfen, um diese aktuellen Themen gemeinsam mit Ihnen zu 
diskutieren!

Priv.-Doz. Dr. W. Rottbauer		  Prof. Dr. H. A. Katus

Programm

09.00 Uhr	 Begrüßung
	 Prof. Dr. Hugo A. Katus
	 Priv. Doz. Dr. Wolfgang Rottbauer

09.05 Uhr	 Fallbeispiele und TED-Abstimmung
	 - Stentthrombose
	 - Dringliche Operation nach DES
	 - Vorhofflimmern und DES

09.20 Uhr	 ASS/Clopidogrelresistenz – Modeerscheinung 
	 oder klinisch relevant?
	 Dr. Boris Ivandic, Heidelberg

09.40 Uhr	 Doppelthrombozytenaggregationshemmung – 
	 lebenslang? 
	 Dr. Helge Möllmann, Bad Nauheim

10.10 Uhr	 Doppelthrombozytenaggregationshemmung 
	 und Marcumar – Wieviel denn noch? 
	 Prof. Dr. Meinrad Gawatz, Tübingen

10.30 Uhr	 Stentthrombose – wie und wie lange 
	 sollen wir behandeln?
	 Prof. Dr. Christoph Bode, Freiburg 

10.30 Uhr	 Kaffeepause

11.00 Uhr	 Werden neue Thienopyridine unsere 
	 Probleme lösen?
	 Prof. Dr. Evangelos Giannitsis, Heidelberg

11.20 Uhr	 Marcumar und Vitamin K in Kombination – ist 
	 das denn sinnvoll?
	 Prof. Dr. Johannes Oldenburg, Bonn

11.40 Uhr	 LV-Dysfunktion und Marcumar – wirklich 
	 evidenzbasiert?
	 Priv.-Doz. Dr. Christian Zugck, Heidelberg

12.00 Uhr	 TED-Abstimmung und abschließende Diskussion
	 Prof. Dr. Hugo A. Katus, Priv. Doz. Dr. Wolfgang 
	 Rottbauer, Heidelberg

12.30 Uhr	 Mittagsimbiss

Während des Imbisses haben Sie Gelegenheit persönlich mit 
den Referenten zu diskutieren.
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Transfusionsmedizin
Sigmund-Freud-Straße 25
53105 Bonn

Priv. Doz. Dr. med. Christian Zugck
Oberarzt
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